
Hauptsache Sport!
Für Teams und Singles ... 

und mehr vom Leben haben. 
Mitmachen ... 

ist das auch!
Gesünder ... 

die Sie verwandeln werden. 
Anstöße ...

und noch viel mehr! 
Das alles ...

Badminton 
Bowling 
Drachenboot 
Fußball 
Gymnastik 
Golf 
Handball 
Kegeln 
Korbball 
Schach 

Schießen  
Schwimmen 
Squash 
Tanzen 
Tennis 
Tischtennis 
Volleyball 
(Nordic) Walking 
Wandern

Poesie   
     im Bremer Ratskeller

Veranstaltet vom:Unterstützt vom:

Winterprogramm 2017

2017

Gerd Spiekermann  
am 26. März 2017

»Tööv mol even« - 
die schönsten Hör mol’n  
beten to-Geschichten  
Der bekannte Autor und Radiomann Gerd Spiekermann ist 
einer der besten plattdeutschen Erzähler. Er hat den richtigen 
Blick für die Probleme unserer Zeit und bietet humorvolle 
Lösungen im Bremer Ratskeller an.
»Tööv mol even, dor fallt mi noch wat in«: Gerd Spiekermann 
wirft einen Blick zurück in seine Kindheit, »as dat dormols  
so weer«, findet dabei aber auch ohne Umschweife die Ver- 
bindung ins Heute, »kiekt mol achtersinning, mol nieschierig« 
hinter die Fassaden des Alltags und setzt auf ganz besondere 
Art und Weise vortreffliche Pointen.  
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David Safier  
am 26. Februar 2017 

  Der Bestseller-
Autor stellt sein neues Buch 
»Traumprinz« vor
Der Bremer Autor David Safier schreibt bewegende  
und lustige Geschichten für Millionen. Nach den Erfolgs-
romanen »Mieses Karma«, »Muh«, »Jesus liebt mich« 
kommt nun mit »Traumprinz« ein weiterer Bestseller auf 
den Büchermarkt. »Traumprinz« ist eine turbulente Liebes-
komödie zwischen Realität und Phantasie. 
Im Ratskeller stellt David Safier 
dem Publikum die Frage: Welche 
Frau würde sich nicht gerne 
den perfekten Mann malen?

Unter dem Titel „Poesie im Bremer Ratskeller“ veranstaltet  
der Landesbetriebssportverband Bremen e.V. eine interessante 
Literaturserie im Bacchuskeller des Bremer Ratskellers. Schon 
Wilhelm Hauff und Heinrich Heine tranken und träumten im 
Bremer Ratskeller, dort, wo Schriftsteller auch im Jahr 2017 aus 
ihren Werken vortragen werden.

Veranstalter: 
Landesbetriebssportverband Bremen e.V.
Volkmannstraße 12
28201 Bremen
Telefon 0421/55 50 21

Veranstaltungsort: 

Am Markt 1, 28195 Bremen
Telefon 0421/32 16 76

Fax 0421/33 78 121

Kartenvorverkauf:  
Nordwest-Ticket beim WESER-KURIER, Telefon 0421/36 36 36,  
im Bremer Ratskeller und beim LBSV Bremen unter  
Telefon 0421/55 50 21

Kartenpreis: 
Gerd Spiekermann 18,– Euro, ansonsten 13,– Euro

Unterstützt vom:

Christine Bongartz und Christina Jocker  
am 12. Februar 2017

»Die schönsten Geschichten
von Madda & Kede« 
Die  Bremer Putzfrauen Madda und Kede erzählen im Rats
keller von sündhaft teuren Kaffeebohnen und kostbaren 
Nylonstrümpfen und geben sehr humorvolle Einblicke in die 
Nachkriegszeit der Hansestadt Bremen.
Bremen und seine Menschen, das waren die Quellen für die 
bunten Geschichten der Bremer Schriftstellerin Ada Halenza, 
in denen eben auch »Madda und Kede ausse Humboldstraße« 
zu Worte kommen, und zwar im schönsten Bremer Missingsch. 
Erleben sie eine humorvolle Lesung von Christine Bongartz 
und Christina Jocker, die auch als Lesebotschafterinnen der  
BremerLeseLust aktiv sind.

Die Lesungen finden an folgenden  
Sonntagen von 11 – 12 Uhr statt: 

12. Februar 2017  
Die schönsten Geschichten von Madda & Kede

26. Februar 2017  
David Safier stellt sein neues Buch »Traumprinz« vor

19. März 2017  
Annelie Keil: »Wer leben will, muss älter werden!«

26. März 2017  
Gerd Spiekermann: »Tööv mol even«

Annelie Keil  
am 19. März 2017

»Wer leben will, 
muss älter werden!« – 
Humorvolle Betrachtungen 
des Lebens
Prof. Dr. Annelie Keil ist Bremens bekannteste Sozial- und 
Gesundheitswissenschaftlerin. Ihre Arbeitsschwerpunkte 
sind Gesundheitswissenschaft und psychosomatische 
Krankenforschung, Biografie- und Lebensweltforschung 
sowie die Arbeit mit Menschen in Lebenskrisen. Im Ratskeller 
wird sie sehr humorvoll Geschichten über das älter werden 
vortragen und so manche Denkanstöße geben.


